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Filmkiste Wallhausen
Die Mucklas und wie sie 

zu Pettersson und Findus kamen
am 12.02.2026

Die liebenswert-
c h a o t i s c h e n 
Mucklas aus den 
Pettersson- und- 
Findus-Filmen 
haben jetzt die 
H a u p t r o l l e n 
übernommen.

Wer kennt sie nicht – die Mucklas aus den Pettersson-
Filmen. Da die Menschen im Laufe der Jahrhunderte 
aber immer mehr Ordnung schufen, sind die Mucklas 
heute fast vollständig ausgestorben, da sie Chaos und 
Durcheinander brauchen. Nur noch ein kleiner Stamm 
lebt seit Generationen im Kramladen von Herrn Hans-
son. Dort wird die harmonische Unordnung der Mucklas 
jedoch bedroht, als der Laden einen neuen Besitzer be-
kommt. Der Nachmieter ist nämlich ein 100-prozentiger 
Ordnungsfanatiker und dazu auch noch ein Kammerjä-
ger, der seinen kleinen Untermietern den Kampf ansagt. 
Um ein neues Zuhause für ihren Stamm zu fi nden, be-
geben sich die kleinen Mucklas Svunja, Tjorben und 
Smartö auf eine abenteuerliche Reise.
Die Vorstellung am Donnerstag, den 12.02.2026, im al-
ten Gebäude der Grundschule Wallhausen beginnt um 
14.15 Uhr. Der Eintritt beträgt 2,00 €. 
Der Film ist freigegeben ohne Altersbegrenzung und 
dauert 81 Minuten.
Abschließend ein Hinweis an die Eltern unserer Film-
kistebesucher: Der Film erhielt die FSK-Freigabe ohne 
Altersbegrenzung. Wir möchten Ihnen die freiwillige 
Empfehlung vom Bundesverband Jugend und Film e. V. 
weitergeben, die diesen Film ab 3 Jahre empfi ehlt. 
Bitte bedenken Sie dies, wenn Sie Ihr Kind ins Kinder-
kino im Monat Februar lassen.

Ausfall der 

Straßenbeleuchtung in Asbach

Derzeit ist die Straßenbeleuchtung im Ortsgebiet 
Asbach außer Betrieb. Der Bauhof hat bereits den 

Rundfunkempfänger ausgetauscht, dennoch kam es 
im Anschluss erneut zum Auslösen der Sicherung. Zur 
genauen Lokalisierung der Störungsursache wurde ein 
Messwagen beauftragt, der den Kabelschaden bereits 
lokalisiert hat. Die Störung wird nun durch den örtlichen 
Elektriker zeitnah behoben. Darüber hinaus ist der Aus-
tausch des Schaltschrankes vorgesehen. Wir hoffen, 
dass die Straßenbeleuchtung nach Abschluss dieser 
Maßnahmen wieder ordnungsgemäß funktioniert.

Genuss, Gemeinschaft und 
gelebte Tradition in Michelbach

Im Bürgerhaus Michelbach fand am Wochenende ein 
stimmungsvolles Reh-Essen statt, das ganz im Zeichen 
von Regionalität und Gemeinschaft stand. Organisiert 
wurde die Veranstaltung vom Ortschaftsrat Michelbach 
für die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Michel-
bach.
Die Gäste durften sich über hochwertiges, regionales 
Wildbret freuen – fachgerecht gewonnen von heimi-
schen Jägern. Das Rehfl eisch überzeugte durch Quali-
tät und Geschmack und zeigte einmal mehr den Wert 
nachhaltiger, regionaler Lebensmittel.
Für besondere Unterhaltung sorgte ein traditionelles 
Wissens-Quiz rund um Jagd und Natur. Dabei konnten 
die Teilnehmenden ihr Wissen unter Beweis stellen und 
zugleich Neues über heimische Tierwelt, Lebensräume 
und jagdliches Brauchtum erfahren. Attraktive Preise, 
darunter Reh-Bratwürste, rundeten das Programm ab.
Der Abend verband kulinarischen Genuss mit Infor-
mation und geselligem Miteinander und unterstrich die 
Bedeutung von Ehrenamt, Tradition und regionaler Ver-
bundenheit für das Gemeindeleben in Wallhausen.
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Handgemachte Musik vom 

Feinsten mit Moving Souls

Ein alter Hase ist Gitarrist Matthias Waßer auf der Bühne, doch 
seine Freude am Spiel und seine Ausstrahlung ist so frisch wie 
einst, als er noch mit Helmut Palatzky im Duo brillierte. Nun 
ist er mit Moving Souls unterwegs und das Trio präsentierte 
sich erstmals im Rathaussaal Wallhausen mit ganz erfrischen-
dem neuen Sound.

Ein Querschnitt durch die 
Rock- und Popmusik der 
letzten 50 Jahre war zu 
hören und zwei einge-
streute deutsche Hits von 
Trude Herr „Ich will keine 
Schokolade“ und Bill Ram-
sey „Ohne Krimi geht die 
Mimi nie ins Bett“. Ja, da-
mals wurden im Schlager-
genre noch Geschichten 
erzählt, genau passend 
für Miriam Martin, deren 
manchmal röhrende, 
manchmal rauchige und 
dann auch wieder dezent 
verhaltene Stimme ein 
akustischer Genuss ist. So 
wie bei „Crazy“ von Gnarls 
Barkley, dem Spontan-
erfolg von 2006, bei dem 
Waßer auch mal die Gitar-
re mit dem Bogen streicht, 
die Gitarrendecke abklopft 
und alle drei mitsingen 
und Sarah Hank-Paidar an 
der Bassgitarre noch ein 
Solo einstreut. 

Mitsingen darf aber auch das Publikum bei „Heavy Cross“, 
angeleitet von Miriam Martin sogar in drei Gruppen, auch 
wenn es nur Tonfolgen sind, und dazu wird auch dezent ge-
tanzt. Die Band Gossip hätte ihre helle Freude daran gehabt. 
Auch wenn man nicht alle Texte trennscharf versteht, die Me-
lodien sind bekannt und dazu wird teilweise mitgeklatscht, ob 
bei „Smooth Operator“ mit langen Melodiebögen von Miriam 
Martin und sanftem Ausklang oder erst recht bei Abbas Ohr-

wurm „Gimmie Gimmie“. Nicht fehlen darf in diesem musika-
lischen Reigen auch Gloria Gaynors schon fast 50 Jahre alter 
Hit „I will survive“, der vom Überlebenswillen nach einer gro-
ßen Enttäuschung handelt, also einem zeitlosen Thema. 

Und auch die Stile von Moving Souls überlappen sich – mal 
eher ruhig, dann wieder extrem kraftvoll, aber nie unange-
nehm, was auch daran liegt, dass sich das Trio perfekt ergänzt 
und auch optisch für einen Aufheller sorgt, als sie nach der 
Pause mit glänzendem Outfi t genauso spielfreudig weiterma-
chen, teilweise ins Publikum hineinspielen und wieder zum 
Mitsingen animieren. Textsicher sind alle drei sowieso, selbst 
bei den italienischen Songs „Bella Ciao“ und „Sará Perche“. 
So wechselt der Sound zwischen Jazz, Blues- und Soulan-
klängen und balladenhaften Liedern. 

Drei Zugaben waren der Dank an das Publikum, an Michaela 
zu ihrem 50. Geburtstag, an Fabienne, die extra aus Heidel-
berg anreiste, und an Jürgen Conrad für seine Generalorga-
nisation. Und Hausmeister Viktor Bejz sorgte genauso wie das 
Bewirtungsteam der evangelischen Kirchengemeinde wie ge-
wohnt für das allgemeine Wohlbefi nden. 
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Amtliche Amtliche 
BekAnntmAchungenBekAnntmAchungen

Landtagswahl 08. März 2026

Schablonen für sehbehinderte 
und blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 18. Landtags von Baden-
Württemberg am 8. März 2026 sind alle Wahlberechtigten zur 
Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig 
von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so schlecht 
sieht, dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zu-
sendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an. Die 

Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird − eben-
falls kostenlos − eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit 
handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD 
wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der 
Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen und auch 
darauf hingewiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht 
mit einem Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Perso-
nen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern 
Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des 
Inhalts des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- 
und Sehbehindertenverbänden an unter Tel. 0761/36122.

Bäume, Sträucher und sonstige Anpfl anzungen auf 
Grundstücken dürfen die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Straßenverkehrs nicht beeinträchtigen. Leider ist immer 
wieder festzustellen, dass an öffentlichen Straßen und 
Wegen die Äste von Bäumen und Sträuchern in ver-
kehrsbehindernder Weise in das Lichtraumprofi l der 
Straße hineinragen. Fußgänger, Radfahrer und andere 
Verkehrsteilnehmer werden dadurch behindert und 
Verkehrszeichen können verdeckt werden. 

Wir möchten Sie deshalb heute darauf hinweisen, dass 
an öffentlichen Straßen jeweils die folgenden Lichtraum-
profi le freizuhalten sind:
- 4,50 m über der ge-

samten Fahrbahn
- 4,50 m über den je 

1 m breiten Gelände-
streifen anschließend 
an die beiderseitigen 
Ränder der Fahrbahn

- 2,50 m über Rad- 
und Gehwegen

Diese Regelungen gel-
ten auch für die Ge-
meindeverbindungs-
straßen und Feldwege, 
insbesondere auch für 
Feldwege entlang von 
Wäldern.

Die auf den Grundstü-
cken entlang von Geh-

wegen angepflanzten 
Sträucher und Hecken sind 
bis auf die Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden. Gleicherma-
ßen sind diese Einfriedungen bis 
zur zulässigen Höhe, die sich grund-
sätzlich aus den Bestimmungen des je-
weiligen Bebauungsplans ergibt, zurück-
zuschneiden.

Die Auslichtungen sind so vorzunehmen, dass 
Teile der Bäume, Hecken und Sträucher auch 

dann nicht in das 
Lichtraumprofi l 
hineinragen, wenn 
sie durch Regen 
oder Schnee ihre 
Lage oder Stel-
lung verändern.
Die Auslichtung 
muss im Zeitraum 
vom 1. Oktober bis 
28. Februar vorge-
nommen werden. 
Wir möchten daher 
alle Grundstücks-
eigentümer um 
Beach tung 
bitten. 

Bäume, Sträucher und sonstige Anpfl anzungen auf 
Grundstücken dürfen die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Straßenverkehrs nicht beeinträchtigen. Leider ist immer 
wieder festzustellen, dass an öffentlichen Straßen und 
Wegen die Äste von Bäumen und Sträuchern in ver-
kehrsbehindernder Weise in das Lichtraumprofi l der 
Straße hineinragen. Fußgänger, Radfahrer und andere 
Verkehrsteilnehmer werden dadurch behindert und 
Verkehrszeichen können verdeckt werden. 

Wir möchten Sie deshalb heute darauf hinweisen, dass 
an öffentlichen Straßen jeweils die folgenden Lichtraum-

wegen angepflanzten 
Sträucher und Hecken sind 
bis auf die Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden. Gleicherma-
ßen sind diese Einfriedungen bis 
zur zulässigen Höhe, die sich grund-
sätzlich aus den Bestimmungen des je-
weiligen Bebauungsplans ergibt, zurück-
zuschneiden.

Die Auslichtungen sind so vorzunehmen, dass 
Teile der Bäume, Hecken und Sträucher auch 

dann nicht in das 
Lichtraumprofi l 
hineinragen, wenn 
sie durch Regen 
oder Schnee ihre 
Lage oder Stel-
lung verändern.
Die Auslichtung 
muss im Zeitraum 
vom 1. Oktober bis 
28. Februar vorge-
nommen werden. 
Wir möchten daher 
alle Grundstücks-
eigentümer um 
Beach tung 
bitten. 
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Bäume, Sträucher
und Hecken rechtzeitig zurückschneiden!
Gehölzpfl ege ist vom 1. Oktober bis 28. Februar erlaubt!

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
fi nden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellung des Bebauungsplanes und der 
örtlichen Bauvorschriften „Zukunftspark 
Wallhausen“ in Wallhausen für das Gebiet 
zwischen dem südlichen Ortsrand, dem 
Hambach und westlich der B 290
Der Gemeinderat Wallhausen hat am 28.01.2026 in öffentlicher 
Sitzung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Zukunftspark Wallhausen“ in Wallhausen ein-
schließlich der Satzung über die örtlichen Bauvorschriften zu 
diesem Bebauungsplan beschlossen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der Satzung 
über die örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan 
ist im folgenden genordeten Kartenausschnitt (schwarz um-
randet) dargestellt:

Ziel und Zweck der Aufstellung des Bebauungsplans „Zu-
kunftspark Wallhausen“ ist die Ausweisung eines Gewerbe-
gebietes nach § 8 BauNVO zur Schaffung der rechtlichen Rah-
menbedingungen für bedarfsgerechte Gewerbe- und 
Logistikflächen.

Wallhausen, 06.02.2026

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellung des Bebauungsplanes und der 
örtlichen Bauvorschriften „Hochholz II“  
in Wallhausen für das Gebiet nördlich von 
Wallhausen im Anschluss an das Baugebiet 
Hochholz
Der Gemeinderat Wallhausen hat am 28.01.2026 in öffentlicher 
Sitzung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Hochholz II“ in Wallhausen einschließlich der Sat-
zung über die örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebau-
ungsplan beschlossen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der Satzung 
über die örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan 
ist im folgenden genordeten Kartenausschnitt (schwarz um-
randet) dargestellt:

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

Ziel und Zweck der Aufstellung des Bebauungsplanes „Hoch-
holz II“ ist es, Wohnbauplätze in Wallhausen auszuweisen.
Wallhausen, 06.02.2026

LandratsamtLandratsamt

Freizeit- und Beratungsangebote  
für Kinder und Familien leicht gefunden
Ab sofort sind vielfältige Angebote für Kinder und Fami-
lien in den interaktiven Karten im BürgerGIS-Portal des 
Landkreises zu finden. 
Auf Initiative des Präventionsnetzwerks gegen Kinderarmut im 
Landkreis Schwäbisch Hall wurde in Zusammenarbeit mit der 
GIS-Stelle des Landratsamtes ein umfangreicher Überblick 
über Angebote für Kinder, Jugendliche und Familien im Land-
kreis zusammengestellt. Ziel ist es, Familien im Landkreis ei-
nen besseren Überblick zu bieten und somit eine höhere Teil-
habe und Beteiligung zu ermöglichen. 
Mehr als 1.500 Angebote wurden bereits verfügbar gemacht. 
Sie decken ein breites thematisches Spektrum ab: Freizeit-
gestaltung, Gesundheitsförderung, Bildungsangebote, Bera-
tungsstellen sowie vielfältige soziale Unterstützungsangebote. 
Die Informationen richten sich grundsätzlich an alle Bürgerin-
nen und Bürger des Landkreises – nicht nur an Familien, die 
beispielsweise nach förderfähigen Freizeitaktivitäten oder 
Beratungsleistungen suchen.
Die gesammelten Inhalte stehen im BürgerGIS-Portal des 
Landkreises bereit. Über interaktive Karten können sämtliche 
Angebote zielgerichtet nach Kategorien ein- oder ausgeblen-
det werden. Hierdurch lassen sich wohnortnahe Angebote 
leicht finden. Damit entsteht ein leicht zugängliches und trans-
parentes Informationsangebot, das sowohl im Alltag als auch 
bei konkreten Fragestellungen eine wertvolle Orientierung 
bietet.
Der schnellste Weg führt über diesen Link: www.LRASHA.de/
buergergis. 
Die ersten neun Themenbereiche enthalten die Angebote rund 
um „Kinder und Familien“. Darüber hinaus finden sich im Bür-
gerGIS-Portal viele weitere interessante Themenbereiche – 
ein Besuch lohnt sich.
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Aus der  Aus der  
GemeinderAtssitzunGGemeinderAtssitzunG

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats  
vom 28.01.2026
Tagesordnung:
	 1.	Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
	 2.	Beratung und Beschluss Haushaltssatzung und Haushalts-

plan 2026
	 3.	Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Hochholz II in Wall-

hausen
	 4.	Zukunftspark Wallhausen – Namensfestlegung
	 5.	Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan „Gewerbegebiet 

Zukunftspark Wallhausen“ für das Gebiet südlich des Orts-
rands und dem Hambach westlich der B 290

	 6.	Vergabe: Ingenieurleistungen für Baugebiete
	 7.	Vergabe: Ingenieurleistungen Bushaltestellen Heidweg und 

Frankenstraße sowie der Bushaltestellen Klingengäßle und 
Kohlstattweg

	 8.	Baugesuche
		 8.1.	 Bauvoranfrage
			  Umnutzung Stall zu Lagerraum, Schainbacher Haupt-

straße 12, Flst. 1117/3, 74599 Wallhausen-Schain-
bach

	 9.	Spendenannahme
	10.	Anfragen aus dem Gemeinderat – öffentlich –
	11.	Bekanntgaben/Verschiedenes

Beschlüsse:
TOP 2	 Beratung und Beschluss Haushaltssatzung 
	 und Haushaltsplan 2026
Nach eingehender Beratung fassen die Mitglieder des Ge-
meinderates einstimmig den folgenden Beschluss:
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2026 wird entspre-
chend Anlage 1 (Haushaltssatzung) und Anlage 4 (Haushalts-
satzung und Haushaltsplan) beschlossen.

TOP 3	 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Hochholz II 
	 in Wallhausen
Nach eingehender Beratung fassen die Mitglieder des Ge-
meinderates einstimmig den folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt:
	1.	 Für die in der beigefügten Anlage schwarz umrandeten 

Flächen wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung eines 
Bebauungsplans zur Ausweisung eines Allgemeinen Wohn-
gebietes beschlossen. Der Bebauungsplan soll den Namen 
„Hochholz II“ erhalten. 

	2.	 Die Verwaltung wird mit der Durchführung einer frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB auf Basis der vom 
Fachbereich Kreisplanung des Landratsamts Schwäbisch 
Hall erstellten Vorentwurfsplanung gem. beigefügter Anlage 
beauftragt.

	3.	 Der Aufstellungsbeschluss wird ortsüblich bekannt gemacht.

Beratungsfolge:
Technischer 
Ausschuss	 28.01.2026	 Vorberatung	 öffentlich
Gemeinderat	 28.01.2026	 Entscheidung	 öffentlich

TOP 4	 Zukunftspark Wallhausen – Namensfestlegung
Nach eingehender Beratung fassen die Mitglieder des Ge-
meinderates bei 16 Ja-Stimmen und 1 Gegenstimme den 
folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, das bisher in der Planung als 
„Höheäcker“ bezeichnete Gewerbegebiet künftig unter dem 
Namen „Zukunftspark Wallhausen“ zu führen und diesen 
Namen für alle weiteren Planungs-, Vermarktungs- und Öffent-
lichkeitsmaßnahmen zu verwenden.

TOP 5	 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan 
	 „Gewerbegebiet Zukunftspark Wallhausen“ 
	 für das Gebiet südlich des Ortsrands 
	 und dem Hambach westlich der B 290
Nach eingehender Beratung fassen die Mitglieder des Ge-
meinderates einstimmig den folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt:
	1.	 Für die in der beigefügten Anlage schwarz umrandeten 

Flächen wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung eines 
Bebauungsplans zur Ausweisung eines Gewerbegebiets 
beschlossen. Der Bebauungsplan soll den Namen „Ge-
werbegebiet Zukunftspark Wallhausen“ erhalten. 

	2.	 Die Verwaltung wird mit der Durchführung einer frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB auf Basis der vom 
Fachbereich Kreisplanung des Landratsamts Schwäbisch 
Hall erstellten Vorentwurfsplanung gem. beigefügter Anlage 
beauftragt.

	3.	 Der Aufstellungsbeschluss wird ortsüblich bekannt gemacht.

Beratungsfolge:
Technischer 
Ausschuss	 28.01.2026	 Vorberatung	 öffentlich
Gemeinderat	 28.01.2026	 Entscheidung	 öffentlich

TOP 6	 Vergabe: Ingenieurleistungen für Baugebiete
Nach eingehender Beratung fassen die Mitglieder des Ge-
meinderates einstimmig den folgenden Beschluss:
1. 		Baugebiet Hochholz II
A) 	Vergabe der Ingenieurleistungen Ingenieurbauwerke (LPH 

1 – 2, Honorarzone II, Mittelsatz, 4 % Nebenkosten) an kp 
engineering, Schwäbisch Hall, in Höhe von 26.208,51 € 
netto.

B) 	Vergabe der Ingenieurleistungen Verkehrsanlagen (LPH  
1 – 2, Honorarzone II, Mittelsatz, 4 % Nebenkosten) an kp 
engineering, Schwäbisch Hall, in Höhe von 25.787,52 € 
netto.

C) 	Beauftragung der Baugrunduntersuchung an BFI Zeiser 
GmbH, Ellwangen, in Höhe von 7.061,50 € netto.

D) 	Beauftragung der Kampfmitteluntersuchung an PROVISYS 
GmbH, Dettenheim, in Höhe von 2.050,00 € netto.

		 Gesamtkosten: 72.717,97 € brutto (Haushaltsplan 2026: 
74.500 € brutto).

2. 		Baugebiet Schwarzer Buck II
A) 	Vergabe der Ingenieurleistungen Ingenieurbauwerke (LPH 

1 – 2) an kp engineering in Höhe von 6.184,48 € netto.
B) 	Vergabe der Ingenieurleistungen Verkehrsanlagen (LPH  

1 – 2) an kp engineering in Höhe von 6.448,59 € netto.
C) 	Beauftragung der Baugrunduntersuchung an BFI Zeiser 

GmbH in Höhe von 3.616,50 € netto.
D) 	Beauftragung der Kampfmitteluntersuchung an PROVISYS 

GmbH in Höhe von 1.630,00 € netto.
		 Gesamtkosten: 21.276,69 € brutto (Haushaltsplan 2026: 

18.500 € brutto).
3. 		Gewerbegebiet Heidäcker
Beauftragung der Kampfmitteluntersuchung an PROVISYS 
GmbH in Höhe von 1.840,00 € netto (Haushaltsplan 2026: 
13.500 € brutto).

Beratungsfolge:
Technischer 
Ausschuss	 28.01.2026	 Vorberatung	 öffentlich
Gemeinderat	 28.01.2026	 Entscheidung	 öffentlich

TOP 7	 Vergabe: Ingenieurleistungen Bushaltestellen
	 Heidweg und Frankenstraße sowie der 
	 Bushaltestellen Klingengäßle und Kohlstattweg
Nach eingehender Beratung fassen die Mitglieder des Ge-
meinderates einstimmig den folgenden Beschluss:
Das Ingenieurbüro Riker + Rebmann aus 71540 Mainhardt 
erhält den Auftrag über Ingenieurleistungen der Leistungs-
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phasen 5 – 9 mit örtlicher Bauüberwachung durch den Tech-
nischen Ausschuss
 a) für die Verkehrsanlagen nach § 47 HOAI, Honorarzone III, 

Mindestsatz nach den anrechenbaren Kosten gemäß Kosten-
berechnung in Höhe von 156.000,00 € netto zzgl. 6 % Ne-
benkosten für das Projekt L2247 FSA „Heidweg und Bus-
haltestelle Frankenstraße“ in Höhe von insgesamt 15.325,69 € 
netto.

 b) für die Verkehrsanlagen nach § 47 HOAI, Honorarzone III, 
Mindestsatz nach den anrechenbaren Kosten gemäß Kosten-
berechnung in Höhe von 107.400,00 € netto zzgl. 6 % Ne-
benkosten für das Projekt Abzweig Buskap „Klingengäßle“ in 
Höhe von insgesamt 11.001,79 € netto.

TOP 9 Spendenannahme
Nach eingehender Beratung fassen die Mitglieder des Ge-
meinderates einstimmig den folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Annahme der im Sachverhalt auf-
geführten Sach- und Geldzuwendungen sowie deren aufge-
führten Verwendung zu. 
Ein ausführlicher Pressebericht folgt in der 
nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes. 
Weitere Informationen zu der Sitzung fi nden Sie 
im Ratsinformationssystem der Gemeinde Wall-
hausen unter der URL: https://gemeinde-wall-
hausen.ris-portal.de

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses vom 28.01.2026
Tagesordnung
1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Hochholz II in Wall-

hausen
2. Zukunftspark Wallhausen – Namensfestlegung
3. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan „Gewerbegebiet Zu-

kunftspark Wallhausen“ für das Gebiet südlich des Ortsrands 
und dem Hambach westlich der B 290

4. Vergabe: Ingenieurleistungen für Baugebiete
5. Vergabe: Ingenieurleistungen Bushaltestellen Heidweg und 

Frankenstraße sowie der Bushaltestellen Klingengäßle und 
Kohlstattweg

6. Baugesuche
  6.1. Bauvoranfrage
   Umnutzung Stall zu Lagerraum, 
   Schainbacher Hauptstraße 12
   Flst. 1117/3, 74599 Wallhausen-Schainbach
7.  Anfragen aus dem Technischen Ausschuss – öffentlich –
8. Bekanntgaben/Verschiedenes

Beschlüsse:
1. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Hochholz II in 

Wallhausen
Nach eingehender Beratung fassen die Mitglieder des Ge-
meinderates einstimmig den folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt:
 4. Für die in der beigefügten Anlage schwarz umrandeten 

Flächen wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung eines 
Bebauungsplans zur Ausweisung eines Allgemeinen Wohn-
gebietes beschlossen. Der Bebauungsplan soll den Namen 
„Hochholz II“ erhalten. 

 5. Die Verwaltung wird mit der Durchführung einer frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB auf Basis der vom 
Fachbereich Kreisplanung des Landratsamts Schwäbisch 
Hall erstellten Vorentwurfsplanung gem. beigefügter Anlage 
beauftragt.

 6. Der Aufstellungsbeschluss wird ortsüblich bekannt gemacht.

Beratungsfolge:
Technischer 
Ausschuss 28.01.2026 Vorberatung öffentlich
Gemeinderat 28.01.2026 Entscheidung öffentlich

2. Zukunftspark Wallhausen – Namensfestlegung

Nach eingehender Beratung fassen die Mitglieder des Ge-
meinderates bei einer Enthaltung den folgenden Be-
schluss:

Der Gemeinderat beschließt, das bisher in der Planung als 
„Höheäcker“ bezeichnete Gewerbegebiet künftig unter dem 
Namen „Zukunftspark Wallhausen“ zu führen und diesen 
Namen für alle weiteren Planungs-, Vermarktungs- und Öffent-
lichkeitsmaßnahmen zu verwenden.

4. Vergabe: Ingenieurleistungen für Baugebiete

Nach eingehender Beratung fassen die Mitglieder des Ge-
meinderates einstimmig den folgenden Beschluss:

1.  Baugebiet Hochholz II
A) Vergabe der Ingenieurleistungen Ingenieurbauwerke (LPH 

1 – 2, Honorarzone II, Mittelsatz, 4 % Nebenkosten) an kp 
engineering, Schwäbisch Hall, in Höhe von 26.208,51 € 
netto.

B) Vergabe der Ingenieurleistungen Verkehrsanlagen (LPH 
1 – 2, Honorarzone II, Mittelsatz, 4 % Nebenkosten) an kp 
engineering, Schwäbisch Hall, in Höhe von 25.787,52 € 
netto.

C) Beauftragung der Baugrunduntersuchung an BFI Zeiser 
GmbH, Ellwangen, in Höhe von 7.061,50 € netto.

D) Beauftragung der Kampfmitteluntersuchung an PROVISYS 
GmbH, Dettenheim, in Höhe von 2.050,00 € netto.

  Gesamtkosten: 72.717,97 € brutto (Haushaltsplan 2026: 
74.500 € brutto).

2. Baugebiet Schwarzer Buck II

A) Vergabe der Ingenieurleistungen Ingenieurbauwerke (LPH 
1 – 2) an kp engineering in Höhe von 6.184,48 € netto.

B) Vergabe der Ingenieurleistungen Verkehrsanlagen (LPH 
1 – 2) an kp engineering in Höhe von 6.448,59 € netto.

C) Beauftragung der Baugrunduntersuchung an BFI Zeiser 
GmbH in Höhe von 3.616,50 € netto.

D) Beauftragung der Kampfmitteluntersuchung an PROVISYS 
GmbH in Höhe von 1.630,00 € netto.

  Gesamtkosten: 21.276,69 € brutto (Haushaltsplan 2026: 
18.500 € brutto).

3. Gewerbegebiet Heidäcker
Beauftragung der Kampfmitteluntersuchung an PROVISYS 
GmbH in Höhe von 1.840,00 € netto (Haushaltsplan 2026: 
13.500 € brutto).

Beratungsfolge:
Technischer 
Ausschuss 28.01.2026 Vorberatung öffentlich
Gemeinderat 28.01.2026 Entscheidung öffentlich

5. Vergabe: Ingenieurleistungen Bushaltestellen Heidweg 
und Frankenstraße sowie der Bushaltestellen Klingen-
gäßle und Kohlstattweg

  Nach eingehender Beratung fassen die Mitglieder des 
Gemeinderates einstimmig den folgenden Beschluss:

  Das Ingenieurbüro Riker + Rebmann aus 71540 Mainhardt 
erhält den Auftrag über Ingenieurleistungen der Leistungs-
phasen 5 – 9 mit örtlicher Bauüberwachung durch den 
Technischen Ausschuss

 c) für die Verkehrsanlagen nach § 47 HOAI, Honorarzone III, 
Mindestsatz nach den anrechenbaren Kosten gemäß Kos-
tenberechnung in Höhe von 156.000,00 € netto zzgl. 6% 
Nebenkosten für das Projekt L2247 FSA „Heidweg und 
Bushaltestelle Frankenstraße“ in Höhe von insgesamt 
15.325,69 € netto.

 d) für die Verkehrsanlagen nach § 47 HOAI, Honorarzone III, 
Mindestsatz nach den anrechenbaren Kosten gemäß Kos-
tenberechnung in Höhe von 107.400,00 € netto zzgl. 6 % 
Nebenkosten für das Projekt Abzweig Buskap „Klingengäßle“ 
in Höhe von insgesamt 11.001,79 € netto.
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Für die LandwirtschaFtFür die LandwirtschaFt

Zugmaschinenaktion 2026
TÜV – Experten vor Ort:
Im Winter sind die Schlepper dran.
Die regelmäßige Fahrzeugprüfung nach § 29 StVZO sorgt für 
Sicherheit im Straßenverkehr. Wir haben im kommenden Win-
ter wieder die „Schlepperaktion“ geplant.
Dabei begutachtet der TÜV-Prüfer:
alle landwirtschaftlichen Zug- und Arbeitsmaschinen bis 
40 km/h sowie Pkw-Anhänger ohne Bremse, deren Haupt-
untersuchung fällig ist.
Der Termin in Ihrer Gemeinde
Wallhausen-Limbach (Fam. Groß) 
Montag, 16.2.2026, 8.00 – 12.00 Uhr
Bitte bringen Sie wie gewohnt Ihren Fahrzeugschein/Zulas-
sungs-Besch. Teil I zur Prüfung mit.

EinwohnErchronikEinwohnErchronik

Einwohnerchronik Januar 2026
Geboren ist 
am 11.12.2025
Emilia Maya Einsiedel, Tochter von 
Johannes Friedrich und Nadja Einsiedel, 
Wallhausen

Aus unserer Gemeinde ist verstorben
am 16.01.
Tobias Schmidt, Wallhausen

In unserer Gemeinde
heißen wir herzlich willkommen
Anastasia Dombrovschi, Wallhausen, 
aus der Republik Moldau
Anastasiia Zhuravel, Wallhausen, 
aus der Ukraine

Hanna Shukaieva, Wallhausen, aus der Ukraine
Fabian Reu, Wallhausen-Hengstfeld, von Crailsheim
Meli Dinc, Wallhausen, von Ilshofen
Janina Rajchel, Wallhausen-Michelbach an der Lücke, 
aus Polen

Valentyna Honcharova, Wallhausen-Michelbach an der Lücke, 
von Rot am See
Tetiana Dermchenko, Wallhausen-Michelbach an der Lücke, 
von Rot am See
Hasan Yildirim, Wallhausen, von Schrozberg
Daniel und Janina Fink, Wallhausen, von Wiesbaden
Victor-Madalin Bogdan, Wallhausen-
Michelbach an der Lücke, aus Rumänien
Ivan Huzhva, Wallhausen, aus der Tschechischen Republik
Anzhela Sytnik, Wallhausen, aus der Ukraine

Zahl der Einwohner am 31. Januar 2026: � 3.700

Unsere JUbilareUnsere JUbilare

Unsere besten Wünsche zum Geburtstag
am Samstag, 07.02.
Herrn Jürgen Wolfgang Klein, Wallhausen, 
75 Jahre
am Montag, 09.02.
Herrn Heinz Künzel, Wallhausen, 85 Jahre
am Donnerstag, 12.02.
Herrn Helmut Berger, Hengstfeld, 70 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren sehr herzlich zum neuen Lebens-
jahr. Mögen Gesundheit, Glück und Zufriedenheit sie auf all 
ihren Wegen begleiten.

SchulnachrichtenSchulnachrichten
WeiterbildungWeiterbildung

August-Ludwig-Schlözer-Schule  
in Kirchberg an der Jagst
Einladung zum Tag der offenen Tür für zukünftige 5.-Klässler
Hereinspaziert! Willkommen in der August-Ludwig-Schlözer-
Schule!
Am Mittwoch, 11. Februar 2026, können Sie und Ihr Kind sich 
persönlich ein Bild von unserer Schule machen.
Die Schulleitung, Lehrkräfte und Schüler werden Informatio-
nen zu den Aktivitäten an der Schule vermitteln, über den 
Schulalltag berichten, in einem Rundgang das Gebäude, 
Fachräume und die Unterrichtsfächer vorstellen, und Gelegen-
heit zu persönlichen Beratungsgesprächen geben.
Der Tag der offenen Tür beginnt um 16.00 Uhr in der Aula.
Viel Spaß bei uns in der August-Ludwig-Schlözer-Schule!

Informationen zur Anmeldung für Klasse 5
Anmeldemöglichkeiten: Sie haben die Wahl ...
1. 	direkt in der Schule:
		  Montag, 09.03.2026, bis Donnerstag, 12.03.2026
		  8.00 – 12.30 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
2. 	per E-Mail an: sonja.drexel@kirchberg-alss.de
3. 	per Post: Schulstr.1, 74592 Kirchberg an der Jagst
Folgende Unterlagen bitte mitbringen:
	- Unterlagen NAVi4 (Grundschulempfehlung)
	- Geburtsurkunde im Original (zum Vorzeigen)
	- Nachweis über Masern-Impfung
	- Anmeldeformulare ALSS (komplett zum Download unter 

www.alss-kirchberg.de )

Herausgeber: Bürgermeisteramt Wallhausen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Andreas Frickinger, Telefon 0 79 55/9 38 10
Für den Inhalt der Anzeigen ist der jeweilige Inserent verantwortlich. 
Bei Wahlwerbung ist die jeweilige Partei oder Wählervereinigung 
für den Inhalt verantwortlich.
Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH
Postfach 11 03, 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90
Redaktionsschluss: jeweils Mittwoch 8.00 Uhr

Impressum:
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Im Notfall BereItIm Notfall BereIt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den
gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei
Oder 0791/19222 (DRK-Leitstelle)
Werktags 18.00– 8.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage   8.00– 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis im Landkreis Schwäbisch Hall:
DIAK Schwäbisch-Hall, Diakoniestraße 10, Tel. 0791/753-4567

Öffnungszeiten jeweils an Wochenenden und Feiertagen von 
10.00 – 18.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst Tel. 116 117

Zahnarzt Zentrale Rufnummer: 0761/12012000

HNO-Notfallpraxis Heilbronn
Tel. 0180/5120112
Sa., So. und Feiertage von 10.00 – 20.00 Uhr

Rettungsdienst  Rufnummer 112

Apotheken-Notdienst
Freitag, 06.02.2026 Ritter-Apotheke Crailsheim
Samstag, 07.02.2026 Rats-Apotheke Crailsheim
Sonntag, 08.02.2026 Apotheke Gerabronn
Montag, 09.02.2026 Greifen-Apotheke Schrozberg
Dienstag, 10.02.2026 Sonnen-Apotheke Schnelldorf
Mittwoch, 11.02.2026 Apotheke Ilshofen
Donnerstag, 12.02.2026 Apotheke Blaufelden

Die neue digitale Versorgungsplattform 
der KVBW docdirekt.de – 
digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärz-
tin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die 
Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend 
Hilfe benötigt wird und welches Versorgungsangebot zur Ver-
fügung steht. Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Pa-
tientenservice.

Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl 
ein. Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung 
(SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen 
abfragt. Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungs-
empfehlung – wie schnell und wo Sie behandelt werden soll-
ten. Bei Empfehlung einer Videosprechstunde können Sie di-
rekt im virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich von 
qualifi zierten Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen.

Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne 
Registrierung möglich.
Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, übernehmen für 
gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die Kosten. Aus 
diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde 

auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversicherte 
erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung vom 
Tele-Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW docdirekt ist ein Angebot 
der niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die 
telemedizinische Versorgung für die Bevölkerung in Baden-
Württemberg weiter auszubauen – digital, sicher und bedarfs-
gerecht.

Änderung Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 

der allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg 
einschränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundes-
sozialgerichtes (BSG), das weitreichende Konsequen-
zen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht.
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis 
auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Not-
fallpraxis auf unserer Homepage unter nachfolgendem 
Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-fi nden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungs-
zeiten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in drin-
genden Fällen und einer erforderlichen Akutbehand-
lung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, 
Sterbender und deren Angehörigen, zu Hause und in Pfl ege-
einrichtungen.

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück ein-
geladen. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldung 
rufen Sie uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung möglich.

Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn

Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Öffentlich zugänglicher 
Defi brillator (AED)
DS-Der Seniorendienst,
Kirchenweg 32, Wallhausen
Edeka Rühling, Frankenstraße 50, Wall-
hausen (während der Öffnungszeiten)

Bürgerhaus, Schloßstraße 4, 
Michelbach/Lücke
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Hospiz – Begleitung Sterbender  
und ihrer Angehörigen
Letzte-Hilfe-Kurs – Am Ende wissen, wie es geht
Dem Thema Krankheit und Sterben werden wir alle zwangs-
läufig in unserem Leben begegnen. Oft macht uns die Situati-
on Sterbender in der Familie, im Freundeskreis oder in der 
Nachbarschaft sehr hilflos. Wie können wir Nahestehende am 
Ende ihrer Lebensreise gut begleiten und hilfreich umsorgen? 
Im Letzte-Hilfe-Kurs möchten wir Grundwissen und Orientie-
rungen sowie einfache Handgriffe vermitteln. Wir sprechen 
über die Normalität des Sterbens als Teil des Lebens, natürlich 
werden auch Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht an-
gesprochen. Wir thematisieren mögliche Beschwerden, die Teil 
des Sterbeprozesses sind und wie wir bei der Linderung helfen 
können. Wir überlegen abschließend gemeinsam, wie man 
Abschied nehmen kann und besprechen unsere Möglichkeiten 
und Grenzen.
Der Kurs besteht aus 4 Modulen
•	 Sterben als ein Teil des Lebens
•	 Vorsorgen und entscheiden
•	 Leiden lindern
•	 Abschied nehmen
und findet am Samstag, 28.2.2026 von 9.00 – 13.30 Uhr in 
Gerabronn, Blaufeldener Str. 14, im DG statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos, freiwillige Spenden werden aber gerne entge-
gengenommen. Es wird um eine vorherige Anmeldung gebe-
ten.
Die Kursdurchführung erfolgt durch erfahrene und zertifizierte 
Kursleiterinnen des Hospiz-Begleitung Sterbender und ihrer 
Angehörigen e. V. Mehr Informationen über die Letzten-Hilfe-
Kurse gibt es unter www.letztehilfe.info.
Kontakt für Anmeldungen und Fragen zu diesem Kurs:
Hospiz e. V. Handy: 0171/577 59 34 oder E-Mail: kontakt@
hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Kirchliche NachrichteNKirchliche NachrichteN

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag, 8. Februar – Sexagesimä –
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen 
nicht.� (Hebräer 3,15)
Telefon-Andachten können Sie täglich unter der Nummer 
07936/3199990 anhören.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wallhausen und Schainbach

Freitag, 6. Februar 2026
19.00  Uhr Männervesper mit Matthias  
Habelt – Thema: „Man(n) kocht!“ im Ge-
meindehaus in Hengstfeld

Samstag, 7. Februar 2026
	16.00 Uhr	 Treffen zur Konfirmandenübernachtung 
		  im Gemeindehaus in Hengstfeld
Sonntag, 8. Februar 2026
	 9.15 Uhr	 Gottesdienst in Wallhausen mit Prädikant Manfred 

Weber
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Schainbach mit Prädikant Man-

fred Weber
Montag, 9. Februar 2026
	19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe
		  im Gemeindehaus in Hengstfeld.
Dienstag, 10. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Wallhausen 

mit einem Faschingsfrühstück.

Mittwoch, 11. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Frauenfrühstück im Gemeindehaus in Wallhausen
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Wallhausen im Ge-

meindehaus
	18.00 Uhr	 Elternabend zur Vorbereitung der Konfirmation 

2026 in Wallhausen.
Freitag, 13. Februar 2026
	16.30 Uhr	 Jungschar in der Kirche in Hengstfeld. Es geht 

weiter mit der Geschichte von Daniel und wir ma-
chen eine Kinderdisco.

	19.00 Uhr	 Lobpreis am Abend in Wallhausen im Gemeindehaus
		  Das Opfer ist für die Diakonie in der Landeskirche 

bestimmt.

Am Sonntag, 15. Februar 2026, sind Sie herzlich zu den 
Gottesdiensten in unserer Nachbargemeinde, um 9.30 Uhr in 
Hengstfeld und um 10.30 Uhr in Michelbach an der Lücke ein-
geladen!
Vertretung im Pfarramt
Die Pfarrstelle ist vakant. Die Vertretung im Pfarramt über-
nimmt freundlicherweise Pfarrer Bastian Hein aus Hengstfeld 
(Tel. 07955/2246, Bastian.Hein@elkw.de). Am 14. und 15. Fe-
bruar 2026 hat Pfarrer Bastian Hein Urlaub. Die Vertretung in 
dringenden Fällen übernimmt Pfarrer Matthias Hammer aus 
Rot am See (Tel. 07955/2345)

Öffnungszeiten im Pfarramt
Unsere Pfarramtssekretärin Barbara Hesser ist dienstags von 
10.00 – 12.00 Uhr und freitags von 14.30 – 16.30 Uhr im 
Pfarramt und unter Tel. 07955/2279 erreichbar. Sie können 
auch gerne jederzeit eine Mail an pfarramt.wallhausen-schain-
bach@elkw.de schicken.

Evangelische Kirchengemeinde  
Hengstfeld-Michelbach/Lücke

Freitag, 6. Februar 2026
19.00  Uhr Männervesper mit Matthias  
Habelt – Thema: „Man(n) kocht!“ im Ge-
meindehaus in Hengstfeld
Samstag, 7. Februar 2026
16.00 Uhr Treffen zur Konfirmandenüber-
nachtung im Gemeindehaus in Hengstfeld

Sonntag, 8. Februar 2026 – Sexagesimä 
	10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Pfarrer Bastian Hein in Hengst-

feld in der Kirche
	10.00 Uhr 	Kinderkirche in Michelbach im Gemeindehaus.
Montag, 9. Februar 2026
	19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe 
		  im Gemeindehaus in Hengstfeld
Mittwoch, 11. Februar 2026
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Wallhausen im Ge-

meindehaus
	19.00 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Erwachsene (bis 20.00 Uhr) 

in der alten Schule in Hengstfeld
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in Hengstfeld im Gemeinde-

haus
Donnerstag, 12. Februar 2026
	15.00 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Kindergartenkinder (bis 

16.00 Uhr) im Gemeindehaus in Hengstfeld
	16.30 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Grundschulkinder (bis 

17.30 Uhr) in der alten Schule in Hengstfeld
	17.45 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Teenager (bis 18.45 Uhr) in 

der alten Schule in Hengstfeld
Freitag, 13. Februar 2026
	16.30 Uhr	 Jungschar in der Kirche in Hengstfeld. Es geht 

weiter mit der Geschichte von Daniel und wir ma-
chen eine Kinderdisco.

Sonntag, 15. Februar 2026 – Estomihi –
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Bullinger in 

Hengstfeld in der Kirche
		  Dieser Gottesdienst wird über den YouTube-Kanal 

Good News für Hohenlohe gestreamt. Hier ist der 
Link zum Gottesdienst: www.Hengstfeld-online.de
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	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Bullinger in 
Michelbach/Lücke in der Kirche

		  Das Opfer der beiden Gottesdienste erbitten wir für 
die Diakonie in der Landeskirche.

Urlaub Pfarrer Bastian Hein
Am 14. und 15. Februar 2026 hat Pfarrer Bastian Hein Urlaub. 
Die Vertretung in dringenden Fällen übernimmt Pfarrer  
Matthias Hammer aus Rot am See (Tel. 07955/2345).

Kaffeenachmittag
Für unseren Kaffeenachmittag am 22. Februar bitten wir herz-
lich um Kuchenspenden. Wer gerne etwas backen möchte, 
darf sich gerne im Pfarramt (Tel. 2246) melden.

Kath. Kirchengemeinde St. Michael 
Rot am See/Wallhausen/Kirchberg

Pfarrbüro: Am Eichenhain 2,
74585 Rot am See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: 	 www.seelsorgeeinheit-
		  hohenloher-ebene.de

Bürozeiten: Mittwoch von 8.30 – 11.30 Uhr.

Abwesenheit von Pfarrer Fetzer
Pfarrer Fetzer ist bis voraussichtlich 6. Februar abwesend.
Die Messfeiern unter der Woche entfallen. Die Gottesdienste 
an den Sonntagen finden statt.
Den Beerdigungsdienst in dieser Zeit übernimmt Frau Wal-
traud Schneider, Tel. 01556/3940230.
Das Sakrament der Krankensalbung spendet Pfarrer Funk, 
Großallmerspann, Tel. 07904/8010.

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der 
Bereitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außer-
halb der Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00 – 18.00 Uhr. 
Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!

5. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 58, 7-10; 1 Kor 2, 1-5; Mt 5, 13-16

Samstag, 7. Februar 2026
	17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 8. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See

Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 11. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein

6. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Sir 15, 15-20: 1 Kor 2, 6-10; Mt 5, 17-37

Samstag, 14. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 15. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Aschermittwoch, 18. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in Rot am 

See
	17.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in Gera-

bronn
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Asche-Austeilung in Bartenstein
Donnerstag, 19. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in 

Schrozberg

Närrischer Kaffeenachmittag am Faschingssonntag im 
Gemeindehaus St. Michael
Als Auftakt unserer Veranstaltungen in diesem Jahr ist unser 
Gemeindehaus zu einem „närrischen“ Kaffeenachmittag ge-
öffnet! Dank der Mithilfe des Frauentreffs können wir am Fa-
schingssonntag, 15. Februar, ab 14.30 Uhr gemütlich zusam-
menkommen. Wer möchte, darf dazu gerne einen Hut 
aufsetzen. Herzliche Einladung!

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Firmvorbereitung
Erstes Vorbereitungstreffen auf die Firmung in unserer Seel-
sorgeeinheit ist
am: 	 Mittwoch, 11. Februar 2026
um: 	 18.00 Uhr
im: 	 Gemeindehaus in Rot am See, Am Eichenhain 2

Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppe Nord trifft sich
am: 	 Mittwoch, 25. Februar 2026
um: 16.00 Uhr
im: 	 Katholischen Gemeindesaal in Schrozberg
zur Vorbereitung auf die Erstkommunion.
Die Gruppe Süd trifft sich
am: 	 Donnerstag, 26. Februar 2026
um: 	 16.00 Uhr
im: 	 Katholischen Gemeindehaus in Rot am See
zur Vorbereitung auf die Erstkommunion.

Diakoniestation Blaufelden
www.diakoniestation-blaufelden.de

Bürozeiten 	 Mo. – Do. 	�  8.00 – 16.30 Uhr
	 Fr. 	�  8.00 – 13.00 Uhr

Verwaltung:� Tel. 07953/886-23

Beratung/Pflege:	�  Tel. 07953/886-18

Hauswirtschaft/Familienpflege:� Tel. 07953/886-34

Betreuung� 07953/886-64

Essen auf Rädern/Hausnotruf� Tel. 07953/886-25

Pflegeteam Wallhausen: � Tel. 07955/7841

Aus dem VereinslebenAus dem Vereinsleben

DLRG-Stützpunkt Wallhausen
Einladung
zur 48. Jahreshauptversammlung der Deut-
schen Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.  V.  
– Stützpunkt – Wallhausen am Freitag, den  
13. Februar 2026, um 20.00 Uhr. Treffpunkt ist 

im DLRG-Vereinsheim am Naturerlebnisbad in Wallhausen.
Tagesordnung:
	1. 	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
	2. 	Jahresberichte
		  a) Vorsitzender
		  b) Jugendleiter
		  c) technischer Leiter
		  d) Kassenwart
		  e) Kassenprüfer
	3. 	Aussprache zu den Berichten
	4. 	Grußworte
	5. 	Entlastung der Vorstandschaft
	6. 	Verschiedenes
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Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 
8. Februar 2026 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Benjamin 
Kraus, In den Hofäckern 10/1, 74599 Wallhausen gestellt werden.
gez. Benjamin Kraus 1. Vorstand DLRG-Stützpunkt Wallhausen

Tanzsportclub Wallhausen
Erfolgreicher Saisonauftakt in der Landes-
liga Süd TBW für die Latinos aus Wallhausen
Einen gelungenen Start in die neue Saison 
feierten die Latinos aus Wallhausen am ver-
gangenen Samstag bei ihrem ersten Turnier der 
Saison in der Ulmer Kuhberghalle. Nach dem 
erfolgreichen Wiederaufbau des Teams in der 
Saison 2024/25 stellte sich die Mannschaft mit 
dem Thema „Savoir Vivre“ wieder der Konkur-
renz – mit am Ende erfreulichem Ergebnis.

Der Turniertag begann früh: Bereits um 6.30 Uhr traf sich das 
Team am Park-and-Ride-Parkplatz in Satteldorf, um gemein-
sam die Fahrt nach Ulm anzutreten. Um 9.30 Uhr stand die 
Stellprobe auf dem Programm. Trotz ähnlicher Hallenverhält-
nisse wie im heimischen Training, hatte das Team zunächst 
Schwierigkeiten, sich in der festlich geschmückten Halle zu-
rechtzufi nden. Entsprechend angespannt ging das Trainerduo 
Anja und Dario D´Ariano in die Pause zwischen Stellprobe und 
Turnierbeginn.
Ab 14.30 Uhr begann die Vorrunde. Nach einer deutlichen An-
sprache nach der Stellprobe gingen die Latinos als viertes 
Team auf die Fläche. „Wir haben in der Vorrunde genau die 
gleichen Fehler gemacht wie in der Stellprobe“, zeigte sich 
Trainer Dario D´Ariano im Anschluss selbstkritisch. „Dinge, die 
in den letzten Trainingseinheiten sehr gut funktioniert haben, 
waren nicht wiederzuerkennen. Bilder- und Defi nitionsfehler 
– wir haben alles mitgenommen. Trotz des zuvor absolvierten 
Vorbereitungsturniers in Wien war die Fehlerquote noch zu 
hoch“, so der Trainer weiter.
Umso größer war die Erleichterung, als während der gut be-
suchten Hobbyliga das Ergebnis bekannt gegeben wurde: Die 
Latinos hatten sich für das große Finale qualifi ziert. Nach dem 
Abschneiden in der vergangenen Saison zeigte sich Trainerin 
Anja D´Ariano sichtlich stolz über diese Leistung.
Das Finale begann um 17.30 Uhr. Hier präsentierten sich die 
Wallhäuser deutlich verbessert gegenüber der Vorrunde und 
steigerten sich sichtbar. Am Ende stand ein starker dritter 
Platz. „Ich bin nicht ganz zufrieden mit dem Ergebnis“, resü-
mierte Trainer Dario D´Ariano dennoch. „Es waren insgesamt 
einfach noch zu viele Fehler. An diesen gilt es in den nächsten 
drei Wochen bis zum nächsten Turnier am 21. Februar in Be-
sigheim zu arbeiten. Es ist auf jeden Fall noch viel Luft nach 
oben – tänzerisch wie auch platztechnisch.“
Mit dem Podestplatz zum Saisonauftakt haben die Latinos aus 
Wallhausen jedoch eine solide Basis für die kommenden Tur-
niere gelegt.

LandFrauenVerein 
der Gesamtgemeinde Wallhausen

Gäste und Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen. 
Zur „Bilderrei-

se und mehr“ mit Silvia May treffen 
wir uns am Freitag, 13.2.2026, ab 
14.30  Uhr im Gemeindehaus 
Hengstfeld. Bitte eigenes Kaffee-
gedeck mitbringen!
Anmeldung bei Helga Senghaas 
unter Tel. 07955/3595 oder über die 
WhatsApp-Gruppe möglich.
Auch für Nichtmitglieder und 
Männer:
Für die 4-tägige Busreise ins Ahrtal 
vom 18.6. – 21.6.2026 sind noch 
Plätze frei.
Wer Interesse hat, fi ndet das detail-
lierte Programm der Reise auf un-
serer Homepage www.landfrauen-
wallhausen.jimdofree.com.
Telefonische Infos und Anmeldung 
bei Martina Hammel, Telefon 0176/
52201975.
Anmeldeschluss ist der 8.3.2026.

Liederkranz Michelbach/Lücke-Gailroth
Der Liederkranz Michelbach/Lücke-Gailroth lädt zum Stamm-
tisch am 12.2.2026 um 19.00 Uhr ins Gasthaus Dietrich ein.

Gesangverein Hengstfeld/ 
Wengertchor Wallhausen
Wir treffen uns am 10.2.2026 um 19.00 Uhr im 
Gasthof Adler zum nächsten Stammtisch.
Gruß Willi Unbehauen

SpVgg. Hengstfeld-Wallhausen
Rückblick Hallensaison C-Jugend
Jako-Cup Niederstetten
Beim u.  a. mit dem VfR Heilbronn, VfR Aalen, 
Sonnenhof Großaspach, FSV Hollenbach hoch-
karätig besetzten Turnier am 28.12. in Nieder-
stetten erreichten wir in der Endabrechnung einen 
hervorragenden 6. Platz. In unserer Vorrunden-
gruppe belegten wir hinter den Spfr. Schwäbisch 

Hall mit 7:3 Toren und 5 Punkten den 2. Rang und trafen im 
Viertelfi nale auf den späteren Finalisten aus Hollenbach. Die-
ser ließ uns jedoch keine Chance und wir mussten anschlie-
ßend erhobenen Hauptes die Heimreise antreten.

Zappelino-Cup Blaufelden
Zum ersten Pokalturnier im Jahr 2026 traten wir mit 2 Mann-
schaften beim Zappelino-Cup in Blaufelden an. Unsere 
2. Mannschaft erreichte dabei mit einem Sieg den dritten Platz 
in ihrer Vorrundengruppe und traf im Viertelfi nale auf den Mit-
favoriten aus Satteldorf. Hier mussten wir uns nur knapp mit 
0:1 geschlagen geben. Die 1. Mannschaft erwischte einen her-
vorragenden Tag und sicherte sich zunächst mit 3 klaren Sie-
gen gegen Satteldorf, die SGM Gerabronn und die SGM Alt-
hausen/Wachbach mit 11:4 Toren und 9 Punkten den 
Gruppensieg. Das Viertelfi nale gegen die Gastgeber entwi-
ckelte sich anschließend zu einer eindeutigen Angelegenheit 
und wir konnten einen deutlichen 6:0-Erfolg feiern. Der erste 



	 Freitag, 6. Februar 2026	 6/2026 	 13

echte Härtetest wartete dann in der Vorschlussrunde auf uns, 
als wiederum unser Patenverein SpVgg Satteldorf auf uns 
wartete. Bis eine Minute vor Schluss lagen wir in diesem Spiel 
mit 0:2 hinten, konnten aber durch einen famosen Schluss-
spurt noch zum 2:2 ausgleichen. 
Im darauffolgenden 7-m-Schießen behielten wir die Nerven 
und Schlussmann Felix Wurzinger konnte den entscheidenden 
Schuss parieren. Das Endspiel gegen die SGM Schrozberg/
Gammesfeld gewannen wir schlussendlich souverän mit 4:1 
und feierten somit den ersten Erfolg im neuen Jahr. Überra-
gender Spieler des Turniers war unser Kapitän Lukas Alpert, 
der mit 14 Treffern Torschützenkönig und außerdem verdien-
termaßen zum besten Spieler des Turniers gewählt wurde.

Bundesliga-Cup 
Rot am See
Sehr gut haben sich 
unsere Jungs beim 
Highlight der Winter-
saison beim Bundesli-
ga-Cup in Rot am See 
verkauft. Im Modus je-
der gegen jeden hatten 
wir die Möglichkeit, uns 
in 9 Spielen gegen 
Mannschaften aus den 
Nachwuchsleistungs-
zentren von Profimann-
schaften messen zu 

können. Bis auf das Spiel gegen Fortuna Düsseldorf, das wir 
mit 0:8 verloren haben, konnten wir gegen alle andere Teams 
super mithalten und verloren z. B. die Partien gegen Hannover 
96 (1:2) und Borussia Mönchengladbach (1:2) nur denkbar 
knapp. Zudem gelangen uns z. B. bei der Niederlage gegen 
den VfB Stuttgart zwei Tore. Highlight des Turniers für uns war 
zweifelsohne dann der spektakuläre 4:2-Sieg gegen den 
Nachwuchs des mehrfachen Deutschen Meisters vom 1. FC 
Kaiserslautern. Dieser Sieg reichte in der Endabrechnung 
sogar, um nicht Letzter des Turniers zu werden und dieses als 
Neunter des Klassements abzuschließen. Insgesamt gelan-
gen uns 11 Tore, dabei konnten sich Solaiman Adil, Lukas Al-
pert, Tarek Viana, Koray Özkök und Felix Wurzinger mit einem 
Torwart-Tor in die Torschützenliste eintragen.

Turnier in Ingelfingen
Das letzte Hallenturnier fand am 31.01. in Ingelfingen statt. Die 
Gruppe mit Gaisbach II, SGM Gerabronn und SGM Oberes 
Taubertal dominierten wir klar und sicherten uns souverän mit 
7:0 Toren und 9 Punkten den Gruppensieg. Im Semifinale 
trafen wir auf Gaisbach I, eine Mannschaft aus der Regionen-
liga. Trotz großer Gegenwehr mussten wir uns denkbar knapp 
mit 0:1 dem späteren Turniersieger geschlagen geben. Die 
Mannschaft ließ anschließend im kleinen Finale gegen die 
SGM Schöntal/Bieringen den Kopf nicht hängen und sicherte 
sich mit dem 3. Platz einen großen Pokal.
Mit diesem Turnier ging eine sehr erfolgreiche Hallenrunde für 
uns zu Ende, sodass wir nun positiv auf die Rückrunde im 
Freien blicken.

B-Junioren der SGM Hengstfeld/Rot am See/Brettheim 
überzeugen in Creglingen – starker zweiter Platz
Beim B‑Junioren‑Turnier am 31. Januar 2026 in Creglingen 
zeigte unsere SGM eine beeindruckende Teamleistung und 
belohnte sich am Ende mit einem hervorragenden zweiten 
Platz. Die Mannschaft präsentierte sich über den gesamten 
Turniertag hinweg kämpferisch, geschlossen und spielerisch 
stark.

Sicher durch die Vorrunde – Platz 1 in Gruppe A
In der Vorrunde traf die SGM in Gruppe A auf vier Gegner. 
Bereits im Auftaktspiel gegen die SG Rothenburg bewies das 
Team Moral und erkämpfte sich ein 1:1‑Unentschieden. Es 
folgte ein echtes Ausrufezeichen: Gegen den favorisierten VfB 
Bad Mergentheim gelang ein überzeugender 2:0‑Erfolg.

Auch in den weiteren Partien blieb die Mannschaft konsequent 
und spielfreudig:
– 2:2 gegen die SGM Oberes Taubertal
– 3:0 gegen die SpVgg Gülchsheim
Mit insgesamt 8 Punkten und einem Torverhältnis von 8:3 
sicherte sich Rot am See souverän den Gruppensieg.

Halbfinale – Spannung pur bis zum letzten Neunmeter
Im Halbfinale wartete mit der SGM Ingelfingen der Zweitplat-
zierte der Gruppe B. Die Begegnung verlief ausgeglichen und 
endete nach der regulären Spielzeit 1:1. Die Entscheidung 
musste im Neunmeterschießen fallen – ein echter Nerventest.
Die SGM Rot am See blieb cool und setzte sich mit 5:4 durch. 
Der Jubel war groß: Das Finale war erreicht.

Finale gegen Bad Mergentheim – 
knapp am Turniersieg vorbei
Im Endspiel traf die SGM erneut auf den VfB Bad Mergent-
heim. Während das Vorrundenduell noch klar gewonnen wurde, 
zeigte sich der Gegner nun taktisch verbessert und nutzte eine 
seiner wenigen Chancen konsequent. Trotz eines starken Auf-
tritts musste sich Rot am See knapp mit 0:1 geschlagen geben.
Ein Turnier, das Lust auf mehr macht
Mit vier Siegen, zwei Unentschieden und nur einer Nieder-
lage kann die SGM Rot am See äußerst zufrieden sein. Die 
Mannschaft zeigte Charakter, spielerische Qualität und beein-
druckenden Teamgeist. Besonders das dramatische Halbfinale 
unterstreicht die Nervenstärke des Teams.
Unsere SGM hat sich in Creglingen als eine der stärksten 
Mannschaften der Region präsentiert – engagiert, leiden-
schaftlich und spielstark. Ein Auftritt, der Vorfreude auf die kom-
menden Spiele weckt.

Mitteilungen  Mitteilungen  
aus den nachbargeMeindenaus den nachbargeMeinden

SV Brettheim
Erster Brettheimer Fasching 2026
Am Samstag, 7.2.2026, findet der 1. Faschingsball in der Turn- 
und Festhalle in Brettheim statt.
Veranstalter: 	 SV Brettheim 1954 e. V.
Bewirtschafter: 	 Brettheimer Vereinsheim e. V.
Für Stimmung sorgt die Band Hally Gally! In verschiedenen 
Mottobars ist für jeden Geschmack etwas dabei! 
Eintritt: 10,00 EUR, Einlass ab 20.00 Uhr!
Alle Faschingsfans sind zu diesem Faschingshighlight herzlich 
eingeladen.

Musikverein Rot am See
Gemeinschaftskonzert in Rot am See
Der Musikverein Rot am See e. V. lädt gemeinsam mit der 
Brassband Hohenlohe zu einem besonderen Konzertabend ein.
Samstag, 7. Februar 2026
Einlass ab 18.00 Uhr – Konzertbeginn: 19.00 Uhr
Forum Rot am See
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Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm voller 
musikalischer Höhepunkte.
Konzertbestuhlung mit Getränken und Snacks.
Eintritt frei – um Spenden wird gebeten.

Kinderkonzert – Entdecke die Melodien von „Der König 
der Löwen“ und die Vielfalt der Instrumente. 
8. Febr. 2026 – Einlass ab 14.30 Uhr – Konzertbeginn 15.00 
Uhr im Forum in Rot am See
Komm zum ersten Kinderkonzert der Bläserklasse des Musik-
vereins Rot am See und der Lupold von Bebenburg Schule! 
Lass dich verzaubern von den wunderschönen Melodien aus 
dem Disney-Klassiker „Der König der Löwen“.
Wir zeigen dir, wie die Musik bestimmte Instrumente und Klän-
ge nutzt, um spannende Gefühle und tolle Szenen zu erzeu-
gen. Die Bläserklasse wird dabei von der Theater-AG unter-
stützt – das wird richtig aufregend! Nach dem Konzert kannst 
du alle Instrumente anschauen und sogar selbst ausprobieren.
Der Eintritt ist kostenlos. Es gibt Getränke, Snacks und Kuchen.

Bezirksimkerverein Gerabronn
Workshop: Rückenschonend imkern
Gemeinsam mit einer erfahrenen Fachfrau entdecken wir, wie 
wir beim Imkern unseren Rücken entlasten und lange Freude 
an unserem Hobby haben. Wir probieren einfache Übungen 
aus, die sich mühelos in den Alltag integrieren lassen. Im 
praktischen Teil überprüfen wir unsere Arbeitsweise und ler-
nen, wie wir rückengerechte Bewegungen umsetzen können.
Nur mit verbindlicher Anmeldung bei Katrin Pommert: 
info@gerabronn.lvwi.de oder Tel. 07952/921080
Wann: 	 Samstag, 21.2.2026 von 14.00 – 16.30 Uhr
Wo: 	 Babblstube, Oberweiler 31, 74582 Gerabronn
Nutzt dieses besondere Angebot – Euer Rücken wird es euch 
danken!

Was sonst noch  Was sonst noch  
interessiertinteressiert

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum Offenen Abend PLUS am Samstag, 
den 7. Februar 2026 um 18.00 Uhr mit einem Bericht der Win-
terfreizeit im e.Werk in Rot am See. Der Offene Abend PLUS 
startet mit einem gemeinsamen Abendessen, für das Buffet 
darf gerne etwas mitgebracht werden.
Der Offene Abend findet als Hybridveranstaltung statt, zum 
einen als Präsenzveranstaltung und zum anderen ab 19.45 Uhr 
online. Alle weiteren Infos sowie den Link zu den Veranstaltun-
gen findet ihr auf www.ajc-ev.de.

WFG Schwäbisch Hall
Der Winter bleibt noch: Jetzt kostenlosen Ofenführer-
schein im Landkreis Schwäbisch Hall sichern und richtig 
heizen
Wenn es draußen so kalt ist wie zur Zeit, sitzt man gerne 
drinnen vor dem warmen Kamin. Aber wie betreibt man einen 
Holzofen eigentlich richtig und vor allem kosteneffizient?
Im vergangenen Jahr wurden bereits 500 Gutscheine für den 
Ofenführerschein an interessierte Bürgerinnen und Bürger 
ausgegeben. Diese konnten damit ein Online-Training für eine 
effizientere Bedienung ihrer Holzöfen absolvieren. Für diese 
Saison gibt es noch ein begrenztes Kontingent.

Ofenführerschein ist gefragt
Die bisherigen Rückmeldungen von Teilnehmenden sind durch-
weg positiv. Besonders geschätzt wurden die praxisnahen Er-
klärungen, die nicht nur zeigen, wie richtig geheizt wird, son-

dern auch warum bestimmte Techniken – wie das Anzünden 
von oben oder das quadratische Aufschichten des Holzes – 
effizienter und sauberer sind. „Die Teilnehmenden konnten ihr 
Wissen spürbar erweitern – unabhängig davon, ob sie schon 
lange mit Holz heizen oder erst neu einsteigen“, erklärt Klima-
schutzmanagerin Caroline Schöner. „Durch den richtigen Be-
trieb lassen sich bis zu 20 Prozent Brennstoff einsparen und 
dadurch auch Kosten senken.“

Jetzt kostenfrei registrieren und sparen
Die Schulung wird über die Online-Plattform Ofenakademie.
de angeboten und kann zeitlich flexibel absolviert werden. Der 
Ofenführerschein steht Bürgerinnen und Bürgern des Land-
kreises Schwäbisch Hall weiterhin kostenlos zur Verfügung. 
Da das Kontingent begrenzt ist, empfiehlt sich eine zeitnahe 
Anmeldung. Die Registrierung erfolgt online über www.ofen-
akademie.de/landkreis-schwaebisch-hall/.
Teilnehmende aus der ersten Saison können ihren bestehen-
den Zugang weiterhin nutzen, um Inhalte erneut anzusehen 
oder aufzufrischen.

Unabhängige Energieberatung durch das Klimazentrum
Ergänzend zum Ofenführerschein bietet das Klimazentrum 
des Landkreises Schwäbisch Hall unabhängige und neutrale 
Beratungen zu den Themen Heizung, Energiesparen und 
Photovoltaik an. Neben kostenlosen telefonischen Energie-
beratungen in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg finden regelmäßig Vorträge und Exkursio-
nen statt.
Weitere Informationen unter: www.klimazentrum-sha.de.
Telefonische Terminvereinbarung: 07904/94599-10
Stichwort: Ofenakademie
Die Ofenakademie.de ist eine innovative E-Learning-Plattform, 
die auf Basis aktueller wissenschaftlicher Erkenntnisse Schu-
lungen für Ofennutzer anbietet. Ziel ist es, durch bessere Be-
dienung von Holzfeuerungsanlagen eine nachhaltige Reduk-
tion von CO2, Feinstaub und organischen Luftschadstoffen zu 
erreichen. Das Angebot ist barrierearm gestaltet und ergänzt 
bestehende lokale Informations- und Beratungsangebote.

Rückfragen:
Caroline Schöner
Telefon: 07904/94599-213 
schoener@klimazentrum-sha.de

Klinikum Crailsheim
Bauchmedizin im Mittelpunkt
Von Schluckstörung bis Darmkrebsvorsorge werden verschie-
dene Symptome und Erkrankungen, sowie endoskopische und 
medikamentöse Therapien aus dem Bereich der Bauchmedi-
zin von Dr. Bernhard Braun, Gastroenterologie-Chefarzt am 
Klinikum in Crailsheim, im Klinikgespräch am Mittwoch, 25. 
Februar, um 19.00 Uhr im Konvent der Volkshochschule be-
sprochen. Die Bauchmedizin umfasst Prävention, Diagnose 
und Behandlung von Erkrankungen des Verdauungstrakts, 
einschließlich Speiseröhre, Magen, Darm, Leber, Gallenblase 
und Bauchspeicheldrüse.
Ein weiteres Thema ist die interdisziplinäre Bauchstation (4 bis 
6 Betten), die in absehbarer Zeit im Klinikum installiert werden 
soll. Dabei handelt es sich um eine Station, auf der Gastro-
enterologen und Viszeralchirurgen eng zusammenarbeiten, 
um Patientinnen und Patienten mit akuten, chronischen oder 
unklaren Bauchbeschwerden effizient diagnostizieren und be-
handeln zu können. Durch dieses fachübergreifende Vorgehen 
wird eine optimale Behandlung ermöglicht.
INFO: Das Klinikgespräch mit Chefarzt Dr. Bernhard Braun 
findet am Mittwoch, 25. Februar, um 19.00 Uhr im Konvent der 
Volkshochschule im Spital statt. Der Eintritt ist frei.

Besucher sind willkommen
Schlaganfall, Herzinfarkt, Haushalts- oder Verkehrsunfall – das 
Leben kann sich schlagartig ändern und es kann jeden treffen. 
Dann finden sich die Betroffenen auf der Intensivstation eines 
Krankenhauses wieder und auch für die Angehörigen ist von 



jetzt auf nachher alles anders. Umso wichtiger ist die Kom-
munikation zwischen ihnen und dem Krankenhaus. Darauf 
wird im Klinikum in Crailsheim schon lange großen Wert gelegt 
und deshalb ist die Intensivstation schon seit vielen Jahren als 
angehörigenfreundlich zertifi ziert. Dass diese Auszeichnung 
im Rahmen eines Rezertifi zierungsverfahrens von der Deut-
schen Gesellschaft für Fachkrankenpfl ege und Funktions-
dienste (DGF) nun erneuert worden ist, freut Ärzteschaft und 
Pfl egekräfte ganz besonders, denn es ist die Bestätigung von 
Experten dafür, dass im Crailsheimer Klinikum Bezugsper-
sonen von Patientinnen und Patienten auf der Intensivstation 
jederzeit willkommen sind.
Ein Aufenthalt auf der Intensivstation ist auch für die Angehö-
rigen von Patientinnen und Patienten eine Ausnahmesituation. 
Es ist eine Zeit, die geprägt ist von Sorgen, von vielen Fragen 
und oft auch von Hilfl osigkeit. In dieser Zeit möchte das Per-
sonal auf der Intensivstation nicht nur die Patienten bestmög-
lich medizinisch versorgen, sondern auch für die Angehörigen 
da sein, sie in dieser schweren Zeit begleiten. Ihnen werden 
fl exible Besuchsregelungen ermöglicht, sodass jederzeit ein 
enger Kontakt zu den Patienten gewährleistet ist. Diese Flexi-
bilität ermöglicht häufi gere Besuche und erleichtert es Ange-
hörigen, ihre Termine unter einen Hut zu bringen. „Besuche 
tragen wesentlich zur Genesung der Patienten bei“, weiß 
Harald Hügelmaier, pfl egerischer Bereichsleiter der Intensiv-
station, aus langjähriger Erfahrung. Auch Kinder sind nach 
Absprache mit den Eltern willkommen. In der Regel können 
sich bis zu zwei Besucher gleichzeitig am Patientenbett auf-
halten. Zudem steht für Angehörige ein separater Besucher-
raum zur Verfügung.
Das multidisziplinäre Team der Intensivstation, bestehend aus 
Fach- und Pfl egefachkräften, Ärzten unterschiedlicher Fach-
richtungen, Therapeuten und medizinischen Fachangestellten 
betreut Patienten rund um die Uhr und steht Patienten und 
Angehörigen jederzeit beratend zur Seite. Bei schweren 
Krankheitsverläufen wird die Unterstützung durch einen Seel-
sorger angeboten. „Die Rezertifi zierung bestätigt unsere Be-
mühungen um eine transparente Intensivmedizin, bei der 
Patienten und ihre Angehörigen im Mittelpunkt stehen“, so An-
ästhesie-Chefarzt Dr. Gregor Stohlmann, Leiter der Intensiv-
station.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Erleben Sie Belgien mit dem Volksbund
5-tägige Erinnerungs- und Kulturreise vom 27. bis 31. Juli 
2026
Die Bezirksverbände Nordwürttemberg und Südbaden/Südwürt-
temberg des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
laden herzlich zur Erinnerungs- und Kulturreise „Belgien er-
leben, wo Traditionen und Kultur wie Schokolade verschmel-
zen“ ein. Die Reise verbindet eindrucksvolle Städte wie Brüs-
sel, Antwerpen und Gent mit Orten des Gedenkens, u. a. mit 
Besuchen der Kriegsgräberstätten in Lommel, Langemark und 
Ypern (inkl. „Last Post“-Zeremonie und Besuch des „In Flan-
ders Fields“-Museums).
Reisepreis pro Person: 
Doppelzimmer 659,- €
Einzelzimmer 799,- €
Zustiegsmöglichkeiten: Friedrichshafen, Singen (Hohent-
wiel), Karlsruhe und Stuttgart

Leistungen:
Im Reisepreis enthalten sind 4x Übernachtung mit Frühstück 
im 3*-B&B Hotel in Mechelen, Stadtbesichtigungen in Brüssel, 
Antwerpen und Gent, Eintritt im „In Flanders Fields“-Museum 
sowie die persönliche Betreuung durch das Volksbund-Team. 
Programmablauf ist vorläufi g, Änderungen vorbehalten.
Weitere Mahlzeiten sind nicht im Reisepreis enthalten.
Verbindlicher Anmeldeschluss ist der 15. März 2026.
Die Reise fi ndet ab 65 Teilnehmenden statt.
Weitere Zustiegsmöglichkeiten, Abfahrtszeiten und sonstige 
Informationen erhalten Sie beim Volksbund bei Herrn Gordon 
Hügel unter Tel.  07531/9052-15 oder 0172/7944944, per 
E-Mail an gordon.huegel@volksbund.de, https://www.volks-
bund.de/reisen.

Gemeinsam
etwas bewegen
Ihre Spende hilft! drk.de/spenden

VOLLAUFLAGE
MITTEILUNGSBLATT KIRCHBERG/JAGST

In der Kalenderwoche 7/2026 
(13.02.2026) wird das Amtsblatt der 

Stadt Kirchberg/Jagst an alle Haushalte 
verteilt (Druckaufl age 1.880 Stück).

Diese erreichen Sie günstig zum 
normalen Anzeigenpreis von 0,90 Euro
je mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium 
für das lokale Geschehen wird das Mitteilungsblatt

mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 
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Stadtkasse Kirchberg

Derzeit ist die Stadtkasse des 

Rathauses nachmittags ge-

schlossen. In dringenden Fällen 

kann selbstverständlich ein Ter-

min vereinbart werden. 07954/ 

9801-23
Vormittags ist die Stadtkasse zu 

den üblichen Öffnungszeiten er-

reichbar.
Wir bitten um Verständnis.

Stadtverwaltung Kirchberg

Leben retten im Doppelpack: Zum Jahresstart 

zu zweit zur Blutspende und exklusive 

Happy Socks im DRK-Design sichern.

Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 2026 zusammen mit einem 

Freund/einer Freundin zum ersten Mal beim DRK Blut spendet, 

kann sich auf exklusive Socken freuen – gemeinsam entworfen 

mit dem bunten Kultlabel „Happy Socks“.

Nächster Termin:
Donnerstag, den 05.02.2026

von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr 

in der Festhalle, Crailsheimer Straße 34

74592 Kirchberg an der Jagst

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

So läuft eine Blutspende ab: 

Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich 

(alkoholfrei) trinken. Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 

anmelden. Medizinischen Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine 

Laborkontrolle und ein ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob 

gespendet werden 

darf. Es folgt die 

Blutspende und im 

Anschluss die wohl-

verdiente Ruhepau-

se mit leckeren 

Snacks.
Weitere Informatio-

nen rund um das 

Thema Blutspende 

unter www.blutspen-

de.de oder telefo-

nisch kostenfrei un-

ter 0800/1194911. DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen

Kirchberger
Wochenmarkt

Am Freitag, den 

30. Januar 2026
von 14.00 – 16.00 Uhr

im Foyer der Festhalle.

Herzliche Einladung zur gemütli-

chen Kaffeestunde mit feinen 

selbst gebackenen Torten und 

Kuchen.

REGIONAL und FRISCH auf den 

TISCH!

Öffnungszeiten Rathaus

Das Rathaus ist für den Publi-

kumsverkehr wie folgt geöffnet:

Montag bis Freitag:

8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Montag:
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Donnerstag:
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wir bitten die Bevölkerung, 

diese Öffnungszeiten zu be-

achten.

In schweren Zeiten helfen wir tragen

Undine und Josefi n Ewert



Egal ob Quereinsteiger oder Profi
Wir suchen Sie als Immobilienberater (m/w/d)

für unseren Standort in Crailsheim. Wir geben
Ihnen die Chance Teil unseres Teams zu werden.

Sie arbeiten selbstständig, bei freier Zeitein-
teilung. Wir garantieren ein hohes Maß an 

Zufriedenheit, nicht zuletzt bedingt durch ein 
hohes Einkommen. Hausinterne Schulungen und 
eine gründliche Einarbeitung sind bei uns selbst-
verständlich. Interessiert? Dann vereinbaren Sie

doch einfach einen Gesprächstermin.

Tel. 07951 47 99 964
jobs@garant-immo.de

Mehr als ein Makler.

WIR HABEN DEN
JOB FÜR DICH!

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfefef ld

07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

Voll-/Teilzeit in Gammesfeld und/oder Wiedersbach

LKW-Fahrer
(m/w/d)

Straßenbauer
(m/w/d)

Tiefbaufacharbeiter
(m/w/d)

B NBEN DEN
DICH!D !DD

Die Evang. Kirchengemeinde Gammesfeld-Hausen-Buch sucht
zum nächstmöglichsten Zeitpunkt zur Verstärkung unseres pädagogischen Teams
im Ev. Kindergarten Gammesfeld mit 1 ½ Gruppen eine

Kindergartenleitung (100 %) m/w/d in unbefristeter Anstellung

Wir bieten Ihnen:
-  eine verantwortungsvolle Leitungsaufgabe mit 

Raum für Eigeninitiative
-  ein wertschätzendes Arbeitsumfeld mit einem 

engagierten Team
- gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Vergütung nach KAO-SuE
-  eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem 

Träger

Wir suchen eine Fachkraft mit:
- Berufs- und wenn möglich Leitungserfahrung
- guten Führungskompetenzen und Teamfähigkeit
- fundiertem pädagogischen Fachwissen
-  Freude am Vermitteln religionspädagogischer 

Inhalte
-  Zugehörigkeit zur evangelischen Landeskirche 

oder einer ACK-Kirche

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte bis zum 27. Februar 2026 an:
Ev. Pfarramt Gammesfeld-Hausen am Bach
Pfarrer Norbert Seibold
Hirtengässle 3, 74585 Rot am See-Hausen am Bach
E-Mail: Pfarramt.Gammesfeld.Hausen-am-Bach@elkw.de
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Norbert Seibold (07958 401)
oder Kirchengemeinderätin Gaby Guttropf (07958 926880).

Appartement/Kursuite zu vermieten!
Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.
Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Schreiner, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

    
 

 
 

  

    
 

 
 

  

! WIR SUCHEN !
Schreiner/Monteur/
Quereinsteiger/Azubi

(m/w/d)

Fensterbau 
GmbH & Co. KG

Schloßstr. 7
74572 Blaufelden-Gammesfeld
Tel. 07958/363
info@hemer-fenster.de
www.hemer-fenster.de

DER REDAKTIONSSCHLUSS 
für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist 

jeweils Montag, 10.00 Uhrjeweils Montag, 10.00 Uhr


